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AVS - Update auf Version 1.1.5 
28.11.2003 
 
 
durchgeführte Änderungen seit Version 1.1.4: 
 
 
Allgemeines/Stammdaten 
 
Ø Stammdaten Artikel: Im Rahmen der erweiterten Suche kann man jetzt auch nach 

Warenverzeichnissen einschränken. Bei Lookup-Feldern kann über eine Checkbox 
auch eine NICHT-Verknüpfung aktiviert werden (z.B. alle Lagerartikel, denen nicht 
das Optimierungsmodell 'Verkäufe der letzten 3 Monate' zugeordnet ist). 

 
Ø Stammdaten Artikel: Bei der QBE-Suche nach Indikationsgruppen wird der 

angegebene Suchbegriff automatisch mit '%' ergänzt. Die Angabe von '02' ermittelt 
daher alle Artikel, denen irgendeine Indikationsgruppe, die mit '02' beginnt, zuge-
ordnet ist. 

 
Ø Diverse Anpassungen bei der Ansteuerung von CONSIS-Automaten und 

Rohrpostsystemen. 
 
 
Warenwirtschaft 
 
Ø Der bei Abholern oder manuell durchgeführten Bestellungen an der Tara erfasste 

Zusatztext wird bei der Bearbeitung des Sammelauftrages bzw. von offenen 
Aufträgen in einem eigenen Fenster angezeigt.  

 
Ø Klassifikationen werden auch bei mehrmaligem Zugriff auf den Artikel (z.B. durch 

Eingabe eines Ablaufdatums) nur mehr einmal angezeigt. 
 
Ø Diverse Anpassungen für die Inventurerfassung mit Piccolink-Funkscannern.  

 
Ø Bei der Inventur kann vor dem Übertragen der IST-Werte eine Kontroll-Liste 

ausgedruckt werden. Diese enthält alle Artikel mit Mengen <= 0 bzw. >= 100. 
 
Ø Zusätzlich zum Inventurdatum (Tag an dem gezählt wird) kann ein Datum für die 

Preisermittlung eingegeben werden. Wenn z.B. die Inventur für 2003 am 04.01.2004  
aufgenommen wird, gibt man als Stichtag den 04.01.2004 und als Datum für die 
Preisermittlung den 31.12.2003 an. Auf der Inventurliste wird als Inventurdatum jenes 
gedruckt, welches für die Preisermittlung herangezogen wird. 

 
Ø Eine bereits übertragene Inventur kann über eine neue Option im Funktionenmenü 

wieder auf 'offen' zurückgesetzt werden. 
 
Ø Beim Übertragen einer Gesamtinventur können optional die Lagerkennzeichen 

gesetzt werden. Alle in der Inventur enthaltenen Artikel werden auf 'Lagerartikel' 
gesetzt, alle anderen auf 'Besorger' bzw. 'Sonstige'. 

 
 
Verkauf/Tara 
 
Ø Bei offenen Abholern und Einsätzen wird bei Stammkunden nicht mehr der Name aus 

den Kundendaten, sondern der Suchbegriff (Familienname+Vorname) als Such-
kriterium verwendet.  
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Ø Beim Einlesen von Kundenreservierungen wird ein Hinweis auf im Geschäftsfall 
enthaltene Abholer angezeigt. Bei bereits eingetroffenen Abholern sollte das 
Abholkennzeichen entfernt werden, weil sonst beim Kundenende ein nicht benötigter 
Abholschein erstellt wird. 

 
Ø Im Blättern- bzw. Suchen-Modus kann nicht mehr auf einen anderen Dispensanten 

umgeschaltet werden (weil der im Blättern-Modus angezeigte Geschäftsfall beim 
Zurückwechseln dupliziert wurde). Vor dem Umschalten muss mit [F5] oder dem 
entsprechenden Push-Button in den Neu-Modus gewechselt werden. 

 
Ø Neue Auswertung: Die Zahlungsartenstatistik zeigt Anzahl und Wert der Geschäfts-

fälle gruppiert nach Zahlungsarten. Dem Ausdruck kann man z.B. entnehmen wieviel 
Prozent der Geschäftsfälle mit Kreditkarten bezahlt worden sind und wie hoch der 
diesbezügliche Umsatz war. 

 
Ø Korrektur: Beim Einlösen von Abholern für magistrale Zubereitungen konnte es unter 

bestimmten Voraussetzungen vorkommen, dass die Abholer-Position am Rezept 
dupliziert wurde. 

 
Ø Korrektur: Scannt man einen Beleg mit einem zuvor bereits bezahlten offenen Betrag 

neuerlich ein, wird der Geschäftsfall angezeigt, es erfolgt aber keine neuerliche 
Zahlungsaufforderung. 

 
Ø Korrektur: Bei offenen Abholern bzw. Einsätzen gab es Probleme beim Suchen, wenn 

in der Liste ein Name, der mit einem Umlaut beginnt, enthalten war. 
 
 
Lieferscheine/Fakturierung 
 
Ø Bei Kunden mit Kondition 'AEP + Aufschlag' werden der Basispreis (AEP) und der 

Aufschlag auf Lieferschein und Rechnung getrennt ausgewiesen. Werden solche 
Positionen zusätzlich rabattiert, ist dies durch Angabe des Aufschlages und des 
Rabattes erkennbar (z.B. +10,00/-5,00).  

 
Ø Wenn der Preis einer Position, der z.B. durch AEP + 10% ermittelt wurde, mit einem 

Sonderpreis überschrieben wird, ersetzt dieser Sonderpreis den ursprünglichen 
Basispreis und der Aufschlag wird auf 0% gesetzt.  

 
Ø Bei Sammelrechnungen mit Subkunden wird nach jedem Subkunden eine 

entsprechende Summe gedruckt. 
 
Ø Bei Lieferscheinen kann an jeder beliebigen Position (auch nachträglich) eine 

Textzeile eingefügt werden. Die Sortierung der Zeilen erfolgt nicht mehr nach der 
Eingabereihenfolge, sondern nach den Positionsnummern. 

 
Ø Auch im Lieferscheinfenster können Automaten-Artikel angefordert werden. 

 
 
Rechnungswesen 
 
Ø Vorbereitung für eine erweiterte Zahlungserfassung (Teilzahlungen/Skonti usw.). 

 
 
Rezeptabrechnung/mag. Taxierung 
 
Ø Vorbereitungen für die Änderungen per 01.01.2004. 


